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Die modulare SPS-Serie MELSEC iQ-R von Mitsubishi Electric ist 

jetzt als vollredundantes Steuerungspaar mit maximaler Leistung 

und Zuverlässigkeit erhältlich. Zur Reduzierung der 

Gesamtbetriebskosten sind in die SPS außerdem verschiedene 

Funktionen zur Überwachung und Steuerung der Sicherheit 

integriert. 

 

In den vergangenen Jahren ist die Einhaltung internationaler 

Sicherheitsstandards zu einer unverzichtbaren Anforderung für den 

Erfolg auf den globalen Märkten geworden. Außerdem hat sich die 

schnelle Systemwiederherstellung nach Steuerungsausfällen als 

wichtiges Kriterium herausgestellt. Viele zentrale Anwendungen in der 

Produktion verlangen deshalb volle Redundanz gemäß der 

Sicherheitsstufe 2 (Safety Integrity Level 2, SIL 2) nach IEC 61508, damit 

die kritischen Systeme auch bei einem Ausfall oder einer versehentlichen 

Beschädigung der primären CPU-Einheit funktionsfähig bleiben. 

 

Das SPS-Redundanzpaar MELSEC iQ-R erfüllt gemäß Zertifizierung 

durch den TÜV Rheinland® die Anforderungen dieser Norm an die 

funktionale Sicherheit für den internationalen Markt. Die Richtlinien 

innerhalb des Redundanzstandards erfordern ein vollständig dupliziertes 

SPS-Gehäuse mit sämtlichen Modulen, auf das bei Ausfall des 

Primärsystems sofort umgeschaltet wird.  



 

Die Programmierplattform GX Works3 bietet eine gemeinsame 

Umgebung für die Programmierung sowohl der Prozess- als auch der 

Sicherheitssteuerung. Dies ermöglicht die Ausführung von integrierten 

Prozess- und Sicherheitssteuerungsprogrammen mit einem einzigen 

CPU-Modul, wodurch der Zeit- und Kostenaufwand für die Anschaffung 

und Installation einer separaten Sicherheitssteuerung entfällt.  

 

Prozesssicherheit und Zuverlässigkeit sind die Hauptgründe für 

Anlagenbetreiber, redundante Automatisierungssteuerungen in ihre 

Systeme einzubauen. Deshalb wurde die grundlegende 

Redundanzarchitektur des iQ-R um eine weitere Schutzschicht erweitert. 

Neben dem Spannungsversorgungsmodul, der Basiseinheit und dem 

Netzwerkmodul umfasst die Sicherheitsversion der SPS ein Set 

bestehend aus SIL-2-Prozess-CPU-Modul und separatem SIL-2-

Funktionsmodul. Dies gewährleistet einen kontinuierlichen Betrieb durch 

Umschalten in den Standby-Betrieb bei einem Fehler in der Steuerung. 

 

Hinweis: 

Erfahren Sie, wie Mitsubishi Electric die Automatisierungsanforderungen 

von heute erfüllt: 

de3a.mitsubishielectric.com/fa/de/solutions 

  

https://de3a.mitsubishielectric.com/fa/de/solutions/


Bildunterschriften: 

 

Bild 1: Mit einer leistungsfähigen SPS, nahtloser Umschaltung und 

integrierter Sicherheitssteuerung bieten die SPSen der Serie MELSEC 

iQ-R SIL 2 Sicherheit für wichtige Steuerungssysteme und Vorteile bei 

den Gesamtbetriebskosten. 

[Quelle: Mitsubishi Electric Corporation, Japan] 

 

 

 

Das mit dieser Pressemeldung zur Verfügung gestellte Bildmaterial ist 

nur für die redaktionelle Nutzung und unterliegt dem Urheberrecht. Das 

Bildmaterial darf nur in Zusammenhang mit diesem Pressetext 

verwendet werden, eine anderweitige Nutzung ist nicht gestattet.  

 

Hinweis an die Redaktion: Wenn Sie diesen Text in einer anderen 

Sprache benötigen, wenden Sie sich bitte an unsere PR-Agentur: 

DMA Europa Ltd., Frau Carolin Heel, Tel.: +44 (0) 1562 751436, 

carolin@dmaeuropa.com. 

  

mailto:carolin@dmaeuropa.com


Über Mitsubishi Electric 

Die Mitsubishi Electric Corporation kann auf über 95 Jahre Erfahrung in 

der Bereitstellung zuverlässiger, hochwertiger Produkte zurückblicken 

und ist ein international führender Hersteller und Vermarkter von elek-

trotechnischen und elektronischen Lösungen in den Bereichen 

Informationsverarbeitung und Kommunikation, Raumfahrt-, Satelliten- 

und Industrietechnik, Unterhaltungselektronik, sowie Produkten für die 

Energiewirtschaft, das Transportwesen und die Bauwirtschaft. 

 

Das Unternehmen mit rund 142.340 Beschäftigten erreichte im 

Geschäftsjahr zum 31. März 2018 einen Konzernumsatz von 

4.431,1 Mrd. Yen (41,8 Mrd. US-Dollar*).  

 

In über 30 Ländern sind Vertriebsbüros, Forschungsunternehmen und 

Entwicklungszentren sowie Fertigungsstätten angesiedelt.  

 

Industrial Automation – Abteilung Deutschland 

Die deutsche Abteilung des Bereichs Industrial Automation von Mitsu-

bishi Electric Europe ist Teil der European Factory Automation Business 

Group mit Sitz in Ratingen bei Düsseldorf, die ihrerseits zu Mitsubishi 

Electric Europe B. V. gehört, einer Tochter der Mitsubishi Electric 

Corporation, Japan. 

 

Die Abteilung Deutschland koordiniert Vertrieb, Service und Support 

durch das Netzwerk der Niederlassungen und Händler in Deutschland, 

Österreich, der Schweiz und den Beneluxländern. 

*Wechselkurs 106 Yen = 1 US-Dollar, Stand 31.03.2018 (Quelle:Tokyo Foreign Exchange Market) 

 

  



Weitere Informationen:  

de3a.mitsubishielectric.com/fa  

 

www.youtube.com/user/MitsubishiFAEU  

 

twitter.com/MitsubishiFAEU  
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